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Aristotéles

Erde ist unverrückbarer Mittelpunkt des gesamten 
Universums
Himmel ist unveränderbar
Sonne, Mond, Planeten drehen sich auf kristallinen Sphären 
um die Erde
Veränderungen (z.B. Kometen) gibt es nur in der sublunaren 
Sphäre 

Mond Erde Venus Sonne Mars



Klaudios Ptolemaios





Eine spannende Zeit…

1492 Columbus entdeckt Amerika
1517 Martin Luthers 97 Thesen
1541 Johannes Calvins Ekklesiologie
1543 Copernicus stellt Sonne ins Zentrum



Probleme:
Kristallschalen (Woher kommen Kometen?)

Perfekte Kreisbahnen: Planeten sind 
Objekte des Himmels, müssen also der göttlichen 
Ordnung gehorchen (< Aristoteles!)

Mit Ptolemäus rechnet es sich noch 
immer richtiger!
Wie kann sich die schwere Erde 
bewegen? (Die anderen Himmelskörper 
bestehen ja aus „Äther“)





Fernrohr

1608 kommt eine Sensation auf den europäischen 
Markt – das Fernrohr
In Holland erfunden
Hans Lippershey
Kein Patent!





Am 7. Jänner 1610 entdeckt Galilei drei 
kleine Sterne neben Jupiter
Am 15. Jänner entdeckt er einen 
vierten Stern
Nennt sie „Medicäische Sterne“



Sidereus Nuncius

Im März 1610 publiziert
„Sternenbote“ oder
„Nachricht von den Sternen“

Fernrohrbeschreibung
Mond (v.a. Terminator)
Sterne
„Medicäische Sterne“









Die Entdeckung des Uranus

William HERSCHEL
13. März 1781

Vorhergehende Sichtungen:
• John FLAMSTEED (5 mal)
• Tobias MAYER (1 mal)
• Pierre Charles LE MONNIER 

(12 mal)

Lemuel Francis ABBOTT, William 
HERSCHEL (1785)

Account of a comet, Phil.Trans., 
vol. lxxi., 1781, pp.492-501



Stern, Komet oder doch Planet?

Account of a comet, Phil.Trans., 
vol. lxxi., 1781, pp.492-501

Astronomisches Jahrbuch für 
das Jahr 1785 (1782)



Maximilian HELL

1720 – 1792
Jesuitenpriester
Expedition nach Vardo, um den
Venustransit 1769 zu beobachten

Hauptwerke:
• Ephemerides astronomicae, 37 Bände, 1757-93
• De transitu Veneris ante discum Solis, 1770
• De parallaxi Solis, 1773

Maximilian HELL (1769)



Die Wiener Universitätssternwarte

Bernardo Bellotto (called: CANALETTO), view of Vienna from the Upper Belvedere (roughly between 1758 and 1761) 





BODE oder HELL?
Uranus oder Urania?

Maximilian HELL
(1720 – 1792)

Johann Elert BODE
(1747 – 1826)





Lis Astronomorum

Mehrere Ausgaben: 1786, 1787, 1788 
(manche davon eigenständig, manche als 
Anhang in den Ephemerides)

Author: Uranophilus (?)
164 Verse (82 elegische Distichen)



Lis Astronomorum

• Einführung: der Planet wurde entdeckt und mehrere 
Namen wurden vorgeschlagen 

• Argumente für und gegen manche dieser Namen:
oPoinsinet – Cybele
oHerschel – Georgium Sidus
oBode – Uranus
oHell – Urania

• Zusammenfassung



Einführung



Herschel



Bode



Hell





Monumenta aere perenniora, 
inter astra ponenda (1789)





Historia Uraniae Musae

234 Verse (117 elegische Distichen)

Die Geschichte der Muse Urania:
Urania beschwert sich bei Phoebus, dass 
sie am Himmel keinen Platz hat
Phoebus fragt Uranus, ob er ihr einen Platz zuordnen darf
Urania bekommt die Region hinter Saturn, der dadurch erbost 
ist
Urania muss sich zu den Fixsternen flüchten
HERSCHEL gibt ihr ihren Ort zurück, HELL ihren Namen



Periocha Hieroglyphi

12 Verse (6 elegische Distichen)

HELL schlängt ein Symbol für Urania vor
Stern = Fixstern
Kreis = Planet
Weil man Uranus zuerst für einen Fixstern hielt, dann 
aber erkannte, dass er ein Planet ist



Astronomia ad Chemiam

16 Verse (8 elegische Distichen)

HELL entscheidet, welche Metall für
den Planeten verwendet werden soll
(Alchemie!)

Platin, weil es im 18. Jahrhundert entdeckt wurde 
und der Menschheit davor unbekannt bzw. sowohl 
der Planet als auch das Metall sind weiß



Keiner hat die Entscheidung 
erlebt

The Nautical Almanach for the year 1850 The Nautical Almanach for the year 1851



Titius-Bode-Gesetz



Ein Vorläufer…



Die „Himmelspolizey“



Ceres, Vesta, Juno, Pallas





1922 – man einigt sich auf Sternbilder

Antik: 47 (48 Ptolemäus minus Argo Navis)
Plancius: 3 (Einhorn, Giraffe, Taube)
Uranometria: 14 (Chamäleon, Fliege, Fliegender Fisch, 
Haar der Berenike, Indianer, Kleine Wasserschlange, 
Kranich, Kreuz des Südens, Paradiesvogel, Pfau, Phönix, 
Schwertfisch, Südliches Dreieck, Tukan)
Hevelius: 7 (Eidechse, Fuchs, Jagdhunde, Kleiner Löwe, 
Luchs, Schild, Sextant)
Lacaille: 17 (Achterdeck, Bildhauer, Chemischer Ofen, 
Grabstichel, Kiel des Schiffs, Luftpumpe, Maler, 
Mikroskop, Netz, Oktant, Pendeluhr, Schiffskompass, 
Segel des Schiffs, Tafelberg, Teleskop, Winkelmaß, Zirkel)



1930 – die Grenzen werden gezogen

• Eugène Joseph Delporte
• Entdecker von 66 

Asteroiden





Die 
Planetennamen
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